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Verhaltensvereinbarung der Mittelschule Mattersburg 
 
 
 
Werte Erziehungsberechtigte,  

wir, das Team der Mittelschule Mattersburg, sind stets bemüht, ein 
Wohlfühlklima an unserer Schule zu schaffen und den Schulalltag so konfliktfrei wie 
möglich zu gestalten.  
Die ausgearbeiteten Verhaltensvereinbarungen und aufgestellten Regeln sollen dies 
gewährleisten und eine reibungslose Zusammenarbeit ermöglichen.  
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Allgemeine Verhaltensvereinbarungen 
 Wir begrüßen uns am Morgen höflich - sowohl im, als auch vor dem Schulhaus 

und zeigen so unsere gegenseitige Wertschätzung.  
 Wir finden uns 10 Minuten vor Schulbeginn in der Klasse ein, um einen 

pünktlichen Unterrichtsstart zu gewährleisten.  
 Es ist nur in dringenden Fällen gestattet, die Garderobe im Untergeschoss 

aufzusuchen.  
 Wir achten auf Sauberkeit und gepflogene Verhaltensweisen auf den Toiletten.  
 Wir achten die Meinung anderer und akzeptieren jede/n, so wie er/sie ist.  
 Wir lassen andere aussprechen und hören zu.  
 Wir sprechen respektvoll miteinander, verwenden keine Schimpfwörter, sind 

weder beleidigend, noch frech.  
 Bei Fehlverhalten entschuldigen wir uns bei den entsprechenden Personen und 

müssen mit etwaigen Konsequenzen rechnen.  
 Wir dürfen in der Schule keine Kopfbedeckungen, wie Kappen oder Kapuzen 

tragen.  
 Wir verstauen unser Handy im Spind oder in der Schultasche. Für 

Wertgegenstände übernimmt die Schule keine Haftung.  
 Wir greifen anderes Eigentum nicht an.  
 Wir achten auf schulinternes Inventar. Bei Beschädigung bzw. mutwilliger 

Zerstörung oder Verlust tragen die Erziehungsberechtigten die Kosten für den 
Ersatz oder die Reparatur.  

 Wir geben Fundgegenstände im Sekretariat oder beim Schulwart ab.  
 Am Ende des Unterrichtstages bringe ich meinen Platz in der Garderobe in 

Ordnung und verlasse ruhig das Schulgebäude. 
 Im Schulgebäude und am Schulgelände ist für ALLE Personen das Rauchen 

verboten. 
 
 
Verhaltensvereinbarungen für Schüler*innen 
 Ich bin verpflichtet am Unterricht teilzunehmen.  
 Ich darf im Schulhaus nur Hausschuhe tragen.  
 Ich darf das Schulgebäude nur mit Erlaubnis einer Lehrkraft verlassen.  
 Ich darf elektronische Geräte nur mit der Erlaubnis einer Lehrkraft benutzen.  
 Wir haben uns vor 07:45 Uhr im Erdgeschoss aufzuhalten und dürfen erst beim 

Läuten zur Klasse gehen. (Ausnahme: 8.Schulstufe) 
 Uns ist es untersagt im Stiegenhaus, an Geländern, am WC, oder in den 

Garderoben herumzuklettern.  
 Wir wenden uns bei Problemen an unsere Lehrer*innen oder an unsere 

Beratungslehrer*innen oder an unsere Psychagogin.  
 Jegliche Art von Gewalt ist untersagt.  
 Arbeitsaufträge werden von mir pünktlich, ordentlich und vollständig abgegeben.  
 Unterrichtsmaterialien bringe ich laut Stundenplan mit und lege sie vor 

Stundenbeginn auf meinen Tisch.  
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 Ich darf in den Pausen am Gang nicht laufen, schreien oder andere Kinder stören.  
 Die Freistunde darf ich mit Erlaubnis der Erziehungsberechtigten ab der 7. 

Schulstufe außerhalb des Schulgebäudes verbringen.  
Sitze ich in meiner Freistunde im Schulgebäude, verhalte ich mich leise und 
beschäftige mich sinnvoll.  

 Gegenstände, die mich oder andere gefährden können, nehme ich nicht in die 
Schule mit.  

 Ich nehme Gegenstände, die für mich oder andere gefährlich sind, nicht in die 
Schule mit. 

 Ich komme in angemessener Kleidung zur Schule. Ein tiefer Ausschnitt, extrem 
kurze Hosen oder Aufdrucke mit unpassenden Ausdrücken sind ausdrücklich 
nicht erwünscht.  

 Im Turnunterricht sind alle Schmuckgegenstände zu entfernen und eine 
angemessene Turnkleidung zu tragen.  

 Ich arbeite im Unterricht mit, störe nicht und erledige mein Arbeiten korrekt.  
 Ich kümmere mich selbständig darum, das Versäumte nachzuholen 

(Schulübungen nachschreiben).. 
 Ich bin selbst für die Sauberkeit in der Klasse, in der Garderobe, im Pausenhof 

und in der Aula verantwortlich. 
  

 
Verhaltensvereinbarungen für Erziehungsberechtigte  
Wir Eltern und Erziehungsberechtigte sind Partner der Schule und haben wichtige 
Aufgaben: 
 Wenn mein Kind den Unterricht nicht besuchen kann, verständige ich am selben 

Tag vor 08:00 Uhr umgehend den Klassenvorstand oder die Schulleitung. Für 
jedes Fernbleiben und vorzeitiges Verlassen des Unterrichts ist eine schriftliche 
Entschuldigung vorzulegen (Mitteilungsheft). 

 Wir schicken unsere Kinder ausgeschlafen, pünktlich und regelmäßig in die 
Schule. 

 Ich bespreche mit meinem Kind die Schulregeln und unterstütze sie durch meine 
häusliche Erziehung. 

 Wir bieten unseren Kindern zu Hause einen ruhigen Arbeitsplatz. 
 Wir unterschreiben wichtige Mitteilungen der Schule (Mitteilungsheft, Schulhefte) 

am Tag der Eintragung und kontrollieren die Hefte und Bücher auf Vollständigkeit 
und Sauberkeit. 

 Wir sorgen dafür, dass Hausübungen sorgfältig erledigt werden und versäumter 
Unterrichtsstoff nachgeholt wird. 

 Wir nehmen an Elternsprechtagen, Klassenabenden, sowie 
Informationsveranstaltungen der Schule teil. 

 Wir halten vereinbarte Termine ein. 
 Wir haften für Einrichtungsgegenstände, Lehrmittel und persönliche Gegenstände 

die mutwillig von meinem Kind beschädigt wurden. 
 Wir achten auf die Pflege und Gesundheit unserer Kinder. 
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Verhaltensvereinbarungen für Lehrer*innen und Schulleitung 
 Wir befinden uns 15 Minuten vor Stundenbeginn an der Schule.  
 Wir beaufsichtigen unsere Schüler*innen ab 7.45 Uhr, in den Pausen und bis zum 

Verlassen des Schulgebäudes nach Unterrichtsschluss. 
 Wir gehen mit unseren Schüler*innen respektvoll und wertschätzend um. 
 Wir haben einen offenen und ehrlichen Umgang miteinander - wir haben ein 

offenes Ohr für die Probleme unserer Schüler*innen. 
 Wir unterstützen uns gegenseitig: pädagogisch, methodisch, didaktisch, sowie im 

privaten Bereich. Für das bessere Zeitmanagement sprechen wir uns mit 
unseren Kolleg*innen, sowie in unseren Jahrgangsteams ab, damit ein Lernen 
ohne Zeitdruck möglich ist.  

 Wir respektieren die Privatsphäre der Kinder und besprechen Noten, Probleme 
und persönliche Anliegen persönlich. 

 Wir bemühen uns um eine gute Zusammenarbeit mit den Schüler*innen, 
Kolleg*innen, Mitarbeiter*innen und den Eltern bzw. Erziehungsberechtigte(n). 

 Wir gehen mit gutem Beispiel voran - wir achten auf Ordnung in der Klasse/ auf 
dem Gang und im Lehrerzimmer.  

 Wichtige Informationen der Schulleitung sind regelmäßig und selbstständig 
einzuholen. 

 Wir nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil. 
 Erlässe, Protokolle und E-Mails werden von uns gelesen.  
 Vorgegebenen Termine werden von uns stets eingehalten. 
 
 
Maßnahmen und Konsequenzen für Schüler*innen bei Nichteinhaltung der 
Verhaltensvereinbarungen: 
 

1. Ermahnungen 

2. Einzelgespräch 

3. Gespräch mit der Klasse 

4. Mitteilung an die Erziehungsberechtigte(n) - schriftlich oder mündlich 

5. Gespräch mit den Eltern bzw. Erziehungsberechtigte(n) ohne und im Beisein 

des Kindes (mit Vereinbarung) 

6. Gespräch mit der Direktion (mit erweiterten Vereinbarungen) - evtl. 

Einberufung des Klassenforums 

7. Finales Gespräch mit etwaiger folgender Suspension 


